
EJDKV / Protokoll der GV vom 14.03.2026 im Restaurant Lerchenhof, Mehlsecken/Reiden 
 
Um 9Uhr10 eröffnet und begrüsst unser Präsident Titus von Arx die 31 anwesenden Mitglieder. Er 
schlägt vor, dass wir den «Geburtstagsjutz» von Fredy Wallimann singen, was wir alle gerne machen. 
Bevor Titus mit den Traktanden anfängt, erzählt er uns noch einen kleinen lustigen Witz, dies sorgt 
immer für gute Laune. 
 
1) Unser Präsident begrüsst noch separat die anwesenden Ehrenmitglieder: Aregger Anton, Graf 
Albert, Schreiber Paul und Weingart Marianne. Zudem heisst er auch Patrick Roth, neuer Präsident 
des ZSJV willkommen und gratuliert ihm zu seiner Wahl. Danach gibt er das Wort der Sekretärin 
Irene von Arx, welche die Mitglieder fragt, wer zum Mittagessen bleibt. Danach verliest sie die Liste 
mit den 76 Personen, die sich für die Versammlung entschuldigt haben. 
 
2) Als Stimmenzähler wird einstimmig Robi Kuster gewählt. 
 
3) Unser Präsident informiert die Anwesenden, dass das Protokoll der GV 2025 auf unserer 
Homepage www.ejdkv.ch / Protokoll, aufgerufen werden konnte. Dieses wird einstimmig 
genehmigt. 
 
4) Danach liest uns Titus seinen Jahresbericht für das Jahr 2025 vor. Unsere Vize-Präsidentin, 
Cornelia Weiler lässt abstimmen, der Bericht wird einstimmig und mit Applaus angenommen. 
 
5) Unser Mutationsverantwortliche, Pascal Freiburghaus, verliest uns seinen Bericht. Der Bestand 
Aktivmitglieder per 31.12.2025 war 592. Austritte hatten wir 11, Eintritte 6. Irene zündet eine Kerze 
für folgende Verstorbenen an: Ehrler Rita, Felder Beat, Fenner Ernst, Hurschler Otto und Muoth 
Amadeus. Pascal informiert weiter, dass uns unser Mitglied Zihlmann Thomas aus Schüpfheim durch 
einen tragischen Unfall für immer verlassen hat. Titus verdankt Pascal seinen letzten Bericht. 
 
6)  Unsere Kassiererin Cornelia Weiler, informiert uns über die Erfolgsrechnung 2025. Irene hatte   
schon vor Beginn der Versammlung jedem Mitglied Blätter (beidseitig) hingelegt, betreffend den  
Zahlen unserer Vereinigung. Der Aufwand beträgt CHF 25 524.56, der Ertrag CHF 30 773.23, ergibt  
einen Mehrertrag von CHF 5 248.67.  
        
Anna Hepp und Jacky Breitenmoser haben die Revision durchgeführt und alles für richtig  
befunden. Jacky dankt der Kassiererin für die exakte Arbeit. Er bittet die Versammlung, den Kassen-   
und Revisorenbericht anzunehmen, was einstimmig erfolgt. 
 
Cornelia stellt uns auch das Budget für 2026 vor: Der Aufwand ist CHF 28 800.00, der Ertrag  
CHF 29 050.00, ergibt einen Mehrertrag von CHF 250.00. 
 
7. Alle sind damit einverstanden, den Mitgliederbeitrag von CHF 40.00 zu lassen.  
 
 8. Unser Präsident verliest uns seinen Redaktionsbericht «Alpenrosen». Cornelia verdankt diesen  
 und  bittet die Versammlung um Annahme, was einstimmig geschieht. 
 
 9. Wahlen: Pascal Freiburghaus informierte seine Kollegen schon vor einem Jahr, dass er seine  
 Demission für die GV 2026 geben würde. Er hört aus gesundheitlichen Gründen auf und wir  
 wünschen ihm nur das Beste für die Zukunft. Titus übergibt ihm eine Flasche feinen Walliserwein,  
 4 Kartons sind aber für ihn noch in unserem Auto. 
  
 a) Der Vorstand schlägt Lydia Barmettler, Kägiswil OW als neue Verantwortliche der Mutationen 
 vor. Lydia wuchs in Ennetmoos NW auf. Mit ihrem Mann führt sie zwei Betriebe in zwei  
 verschiedenen Kantonen. Der Hof in Kägiswil OW ist der Hauptbetrieb. Im Jahre 1998 nahm sie den  
 ersten Jodlerkurs in Luzern bei Franziska Wigger-Lötscher. Ihr erster Auftritt an einem Jodlerfest  



 war 2015 in Sarnen. Die Chorleiterausbildung hat Lydia in den Jahren 2018 bis 2020 absolviert.  
 Sie ist Dirigentin des Jodlerklubs Bärgsee Lungern.  Die Versammlung wählt sie einstimmig, mit  
 grossem Applaus. Gerne nimmt sie an unserem Vorstandstisch Platz. Pascal wird sich selbst mit  
 Lydia um die Übergabe kümmern. 
 
 b) Seit 3 Jahren kümmert sich unser Präsident auch um die Redaktion Alpenrosen. Jetzt haben wir  
 in Marianne Weingart, Konolfingen BE jemanden gefunden, welche dieses Amt gerne übernehmen  
 wird, sie war ja schon von 2011 bis 2017 in der EJDKV als «Bärgfrüehlig»-Redaktorin tätig, wurde  
 dann als Ehrenmitglied ernannt.  Marianne hat jahrelange Erfahrung als Jodlerin, Dirigentin,  
 Kursleiterin und Komponistin. Das Jodeln wurde ihr in die Wiege gelegt, sie jodelt seit ihrer  
 Kindheit, singt mit ihrem Mann Christian und den Kindern Renate, Andrea und Bruno. Die  
 Ausbildung als Dirigentin machte Marianne im Jahr 1980 an der Musikschule Hübscher in Bern.  Der  
 Vorstand schlägt Marianne als neue Redaktorin vor, sie wird einstimmig und mit grossem Applaus  
 gewählt und nimmt auch gerne an unserem Tisch Platz. Titus übergibt Marianne einen USB Stick mit  
 sämtlichen vergangenen Verbandsorganen «Bärgfrüehlig» und «Alpenrosen», auch fast alle «Bärgblueme»  
 der vergangenen AKV.  
            
 c) Der Vorschlag, die restlichen Vorstandsmitglieder Cornelia, Titus und Irene wieder zu wählen, wird von der  
 Versammlung dankbar und einstimmig angenommen. 
 
 d) Als Ersatzperson Rechnungsrevisor schlägt Cornelia Pascal Freiburghaus vor, so bleibt er ein wenig mit  
 unserer Vereinigung  verbunden. Die Versammlung wählt Pascal einstimmig. 
 
10. Tätigkeitsprogramm: die Blätter betreffend den verschiedenen Anlässen liegen auf. 
 
  a) Fachtagung vom 7. November 2026 in Mehlsecken-Reiden LU: Die beiden Kursleiterinnen Marianne  
  Weingart und Anna Eisenhut sind anwesend. Marianne wird morgens mit dem Thema «Text und  
  Aussprache», Anna nachmittags mit «Harmonische Reinheit» referieren, wir freuen uns und hoffen, wieder  
  viele Mitglieder begeistern zu können. 
 
  b) Neujahrskurs vom 15. Januar 2027 in Rapperswil SG: Alexandra Kern, Musikpädagogin mit Herz und  
  Taktgefühl. Wir werden am Lied «Wahri Freid» von Emil Wallimann arbeiten (aus der Messe «Alpelob» für  
  Jodelchor, Text von Robi Kuster)  
   
  c) Ausflug vom 22. August 2026: Ein grosses Dankeschön an Bernadette Betschart, dass sie diesen Ausflug  
  organisiert, er wird in der Region Goldau SZ stattfinden. Besuch des Bergsturzmuseums, der Firma Kirsch  
  Fassbind und Nachtessen im Restaurant Schöntal (Bobfahrer Familie Annen). 
 
  Unser Präsident Titus lässt alle drei Vorschläge zusammen abstimmen. Sie werden einstimmig genehmigt. 
 
11. Schriftliche Anträge: Titus hat keine bekommen. 
 
12. Verschiedenes: Patrick Roth, Präsident des ZSJV, meldet sich zu Wort und findet, dass wir sehr  
  unkompliziert sind und es eine sehr gelungene Versammlung war. Er selber wird versuchen, sein Schiff auf  
  Kurs zu halten. Patrick ist im Vorstand der Fellmann-Stiftung. An einer Sitzung hatten sie über unsere  
  Vereinigung diskutiert, und so beschloss er, einmal bei uns vorbei zu schauen. 
 
Anna Eisenhut fragt uns, ob es nicht möglich wäre, die GV im Januar abzuhalten. Titus antwortet ihr, dass dies 
sicher sehr schwierig sein würde. Früher hatten wir einmal unsere Hauptversammlung im Januar, aber jetzt 
hat jedes Wochenende ein Unterverband Versammlung, wir klären dies ab.  
  
Unser Präsident Titus schliesst die Versammlung um 10Uhr10, nach ein paar Minuten können wir uns ein 
Interview anhören. Matthias Wüthrich, der in einem Gespräch Marie-Theres von Gunten über ihr Leben 
befragt.  
 
Der Präsident: Titus von Arx              Die Sekretärin: Irene von Arx 


